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Stadtteilbüro Neuallermöhe   
Fleetplatz 1; 21035 Hamburg 
Tel.: (040) 78 80 84 85 
 
E-Mail:  
neuallermoehe@lawaetz.de
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www.neuallermoehe.de 
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fb.com/stadtteilbuero.neuallermoehe

Sprechzeiten:  
Montag 10 bis 15 Uhr 
Mittwoch 13 bis 18 Uhr 
Donnerstag 10 bis 15 Uhr

Kontakt

bald ist – hoffentlich – Sommer und mit sinkenden  
Inzidenzen vielleicht auch mehr Unbeschwertheit möglich. 
Corona bleibt aber ein Thema, auf der Rückseite haben  
wir Infos zum Testen und Impfen zusammengestellt und  

kündigen auch das Corona-Info-Mobil an, das am 18. Juni 
nachmittags auf dem Fleetplatz stehen wird.

In den letzten Monaten ist trotz der Pandemie  
in  Neuallermöhe einiges los gewesen. Lesen Sie in dieser  

Stadtteilzeitung, welche Angebote und Aktionen  
auch im Lockdown in den Einrichtungen ermöglicht  

werden konnten. 

Das Stadtteilbüro befindet sich derzeit noch im  
Homeoffice und ist telefonisch und per Mail erreichbar.  
Wir hoffen aber, bald wieder vor Ort sein zu können.

Wie auch auf Seite 3 zu lesen, hat der Stadtteilbeirat,  
was die Mitgliedschaft angeht, seine Tore weit geöffnet.  

Öffentlich getagt und alle zur Mitsprache und Mitwirkung 
herzlich eingeladen hat er aber schon immer. Seien  

Sie gerne dabei, ob digital oder vor Ort, ob als interessierter 
Anwohnender oder demnächst als Mitglied! Melden  

Sie sich einfach für die Aufnahme in den Einladungsverteiler 
beim Stadtteilbüro.

Wir wünschen Ihnen einen schönen und gesunden Sommer!

Ihr Team vom Stadtteilbüro Neuallermöhe
Kirsten Stubbe & Alina Csambal

Liebe  
Neuallermöher*innen,

App der  
Stadtreinigung                   
Müll fotografieren und absenden! mehr unter 
www.srhh.de

Aktuelle Informationen  
Schauen Sie auch auf unserer Website für aktuelle 
Informationen! www.neuallermoehe.de

Wichtige Telefonnummern  
Müll im öffentlichen Raum Hotline „Saubere Stadt“ 
2576 1111.
Schäden an der Infrastruktur der Stadt können online 
gemeldet werden: www.hamburg.de/melde-michel
Melden Sie ihr Anliegen im Stadtteilbüro.  
Wir leiten dies gerne für Sie weiter: 78808485
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Im April hat sich der Stadtteil-
beirat unter anderem mit dem The-
ma BMX-Strecke am Westensee 
beschäftigt. Aus Sicht des Bezirk-
samtes wären sowohl ein Rückbau 
als auch eine Aufwertung der 
Strecke möglich. Eine Mailabfrage 
im letzten Sommer hatte ergeben, 
dass die Anlage nicht viel, aber vor 
allem durch die unmittelbar anwoh-
nenden Kinder und Jugendlichen 
genutzt wird – ein Vor-Ort-Besuch 
des Stadtteilbüros und die Rück-
meldungen des Stadtteilbeirats be-
stätigen dies. Der Stadtteilbeirat 
spricht sich mehrheitlich für den 
Erhalt der Strecke aus – allerdings 
für eine reine Instandsetzung, 
da mit dem TSG Sportpark am 
Sophie-Schoop-Weg bereits eine 
beliebte Anlage vorhanden ist.

In der Mai-Sitzung ging es um 
das Corona-Infomobil auf dem 
Fleetplatz (siehe Rückseite) und es 
wurde ein Beschluss verabschiedet, 
um ein mobiles Impf-Team nach 
Neuallermöhe zu holen. Außerdem 
wurden in den Sitzungen rechts 
stehende Anträge an den Verfü-
gungsfonds bewilligt.

Überarbeitung der Sport-
anlage Felix-Jud-Ring 288

Der Sportplatz 2000 wurde 
schon 2016 im Rahmen von RISE 
überarbeitet: Die Anlage wur-
de damals neu geordnet und der 
Leichtathletikbereich aufgewertet. 
Außerdem wurde ein beleuchtetes 
Kleinspielfeld mit Kunststoffrasen 
errichtet. Mit einem großen und 
lustigen Sportfest mit Spaß-Fuß-
ballturnier wurden die Erneuerun-
gen eingeweiht und erfreuen sich 
seitdem, wie insgesamt der Sport-
platz, einer regen Nutzung.

Im Sommer dieses Jahres wurde 
nun eine weitere Maßnahme auf 
der benachbarten Sportanlage 
Felix-Jud-Ring 288 abgeschlos-
sen. Mit dem Neubau eines kleinen 
Umkleidehauses wurden Umklei-
demöglichkeiten, Sanitäranlagen 

sowie ein Vereinsraum geschaffen. 
Der Vereinsraum des BSFV Atlan-
tik 97 wurde im Innenbereich von 
den Mitgliedern in Eigenleistung 
gestaltet; für das Material gab es 
aus dem Verfügungsfonds Neu-
allermöhe einen Zuschuss. „Die 
ganze Atlantik Familie freut sich 
riesig über das neue Umkleidehaus; 
endlich haben wir ein ‚richtiges Zu-
hause`“! sagt der erste Vorstands-
vorsitzende Vitali Rommel. Auch 
der bereits im Vorjahr gebaute 
Kunststoffrasenplatz kommt bei 
den Fußballern des Vereins sehr 
gut an.

Neue Mitgliederstruktur 
des Stadtteilbeirat Neu-
allermöhe 

Viele neue Mitglieder willkom-
men! – Der Stadtteilbeirat Neu-
allermöhe begleitet den Prozess 
der Gebietsentwicklung. Er tagt 
monatlich und immer öffentlich, alle 
Interessierten können sich aktiv 
beteiligen und einbringen. 

Bisher gab es eine begrenzte 
Anzahl von Mitgliedern aus der 
Bewohnerschaft sowie dem Bereich 
der Einrichtungen, Vereine und 
Institutionen, und aus der Politik.

Im letzten Jahr hat der Beirat 
nun eine Änderung der Geschäfts-
ordnung erarbeitet und beschlos-
sen. Eine wichtiger Teil der Ände-
rung, nämlich die Erweiterung der 
Besetzung des Beirats, erforderte 
eine Bestätigung der Bezirksver-
sammlung, diese ist am 25. März 
2021 erfolgt. 

Somit liegt dem Stadtteilbeirat 
Neuallermöhe eine neue Ge-
schäftsordnung zugrunde, diese 
finden Sie auf unserer Webseite 
www.neuallermoehe.de

Wesentliche Änderungen zur 
vorherigen Fassung sind, dass 
sämtliche Einrichtungen, Vereine 
und Institutionen des Stadtteils 
jeweils einen Mitgliedsplatz be-
setzen können. Außerdem können 
alle in Neuallermöhe Wohnende, 
die einmal am Beirat teilgenommen 
haben, in der Folgesitzung nach 
einer Vorstellung per Wahl als 

DAS WAREN DIE THEMEN 
IM STADttEILBEIRAT APRIL 
UND MAI 2021

BÜRGERHAUS ALLERMÖ-
HE: NEUE VORHÄNGE FÜRS
BÜRGERHAUS
 2.500,00€ 

ANWOHNER*INNEN
HOCHBEET OTTO-GROT
-STRASSE
 133,60€

KIRCHENGEMEINDE
BERGEDORFER MARSCHEN:
KIDSCAMP 2021
 250,00€

VEREIN SICHERES WASSER:
ÜBUNGSRETTUNGSPUPPE
 1.075,00€

JUZENA TSG/FUSS-
BALL-FREIZEITGRUPPE:
BALLFANGZAUN JUZENA
 3.754,45€

Verfügungs- 
fondsanträge
BEWILLIGT WURDEN  FOLGENDE  
ANTRÄGE

RISE in
Neuallermöhe

Mitglied aufgenommen werden. Die 
Mitgliedschaft im Stadtteilbeirat 
betrifft vor allem die Möglichkeit, 
über Anträge an den Verfügungs-
fonds abzustimmen.

Außerdem ist neu, dass in be-
sonderen Fällen Anträge an den 
Verfügungsfonds auch digital ab-
gestimmt werden können. Auch das 
Antragsformular wurde anwender-
freundlicher gestaltet und findet 
sich ebenso wie der Leitfaden zum 
Verfügungsfonds auf www.neual-
lermoehe.de.

Wir freuen uns auf viele neue 
Mitglieder im Stadtteilbeirat! 
Wenn Sie Interesse haben, teil-
zunehmen und / oder Mitglied 
zu werden, können Sie aktuell 
online oder telefonisch teilneh-
men, sowie „nach Corona“ zu den 
Vor-Ort-Sitzungen, abwechselnd 
im Bürgerhaus und im KulturA 
kommen. Lassen Sie sich dazu bitte 
in den Verteiler des Stadtteilbüros 
aufnehmen.
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Berichte aus  
dem Stadtteil

Text         
Andreas Schweitzer | Polizei 

DER „BÜNABE“  
SAGT TSCHÜSS

Als ich im Jahr 2006 als Stadtteilpoli-
zist (BünaBe) das Gebiet Neuallermö-
he West übernahm, war ich zunächst 
durchaus skeptisch. Das Neubaugebiet 
Allermöhe galt unter den Kollegen als 
einsatzreiches Terrain und ich wusste 
nicht, was mich erwartet. Allerdings be-
merkte ich schnell, wie herzlich die Be-
wohner miteinander umgingen und wie 
gut ein so bunter Stadtteil wie Allermö-
he funktionieren kann. Insbesondere die 
jungen Bewohner hatten untereinander 
keinerlei Berührungsängste. Dies fiel 
mir besonders in den von mir betreuten 
Schulen auf.

Natürlich verlief nicht immer alles 
reibungslos und es gab auch Konflikte. 
Aber ich glaube, in den meisten Fällen 
eine gute Lösung gefunden zu haben. 
Mir war immer wichtig, mit Fingerspitz-
engefühl und Augenmaß zu agieren. 
Die Freundlichkeit, mit der mir die 
Bewohner und Institutionen Allermöhes 
begegneten, gab mir Recht.

Allermöhe ist wie ein Dorf. Jeder 
kennt jeden und man hält zusammen.

Nun ist es allerdings Zeit für einen 
neuen Lebensabschnitt! Ich gehe in den 
Ruhestand und nehme schweren Her-
zens Abschied.

Meine Kollegin Maren Suer wird die 
Aufgabe als Stadtteilpolizistin überneh-
men.

Falls man sich mal wiedersieht, 
schenkt mir bitte ein Lächeln!

Text         
Marie Altmann 

| Sportverein Nettelnburg 
 

JOBS BEIM SVNA

Wir sind immer auf der Suche nach 
neuen Übungsleitern/Innen oder Helf-
erlein.

Ab dem Sommer ist unsere FSJ-Stel-
le neu zu besetzen. Ein FSJ ist ein 
freiwilliges soziales Jahr. Es wird für 
alle sportlich interessierten Menschen 
angeboten, die sich in einem Sportver-
ein engagieren wollen. Die Arbeitsfel-
der können je nach Interesse, sportli-
cher Ausrichtung und dem Profil des 
Teilnehmers unterschiedlich aussehen. 
Von unterstützenden Tätigkeiten in 
verschiedenen Sportgruppen über die 
Tätigkeit als Übungsleiter bis hin zur 
Mitarbeit in der Geschäftsstelle breitet 
sich das vielfältige Spektrum der Ein-
satzmöglichkeiten aus.

Ebenfalls zum Sommer suchen wir 
neue Übungsleiter/Innen (in Festanstel-
lung in Teilzeit oder stundenweise) für 
die Bereiche Ballett, HipHop, Kindertur-
nen und für verschiedene Fitness-/Ge-
sundheitskurse.

Wenn du dich selber angesprochen 
fühlst oder jemanden kennst, für den 
Sport mehr als nur ein Hobby ist, dann 
schickt uns doch gerne eine Mail an 
info@svna.de oder ruft uns an unter 
der 040-7353200, für weitere Informa-
tionen.

Termine:
Unser Flohmarkt am 6.6.2021 muss 
Pandemie bedingt leider entfallen.

„Allermöhe ist wie ein 
Dorf. Jeder kennt jeden 
und man hält zusammen“

ANDREAS SCHWEITZER

 
Links  
Martin Rump vor dem 
Café Evergreen.
© KulturA

Rechts 
Andreas Schweitzer vor  
der Polizeiwache

Text         
Martin Rump | Café Evergreen

CAFÉ EVERGREEN 
BIETET LIEFERSERVICE

Das Café Evergreen im KulturA bietet 
jetzt neben Außer-Haus-Verkauf auch 
Lieferservice an!

Seit Kurzem bietet das Café Ever-
green im KulturA neben dem beliebten 
Außer-Haus-Verkauf einen klimaneu-
tralen Fahrrad-Lieferservice für den 
Stadtteil Neuallermöhe an. Täglich, 
von Montag bis Freitag, stehen bis zu 
10 leckere Gerichte zur Auswahl, die 
nach telefonischer Vorbestellung ab 

11.00 Uhr zwischen 12.00 und 14.00 Uhr 
geliefert werden können. 

Unter folgender Nummer können Be-
stellungen aufgeben werden:  040/735 
92 7550

Wer sich lieber selbst bewegt, der 
findet den Außer-Haus-Verkauf auf der 
Rückseite des Hauses. Dieser ist von 
11.00 bis 15.00 Uhr geöffnet und be-
reitet Ihren ausgewählten Mittagstisch 
frisch zu.

Weitere Infos unter:  
www.sprungbrett-bergedorf.de und  
unregelmäßig auch auf facebook:  
kulturakulturzentrum.

Stadtteilzeitug Neuallrmöhe Nr. 27
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KidsCamp 2021

Es geht wieder los...
Das KidsCamp der Kirchengmeinde 

Bergedorfer Marschen startet die-
ses Jahr unter neuer, ehrenamtlicher 
Leitung durch. Nach über einem Jahr 
Corona wollen wir endlich wieder 
Seeluft schnuppern, Spiele spielen und 
gemeinsam Spaß haben.

Vom 23. Juli 2021 bis 1. August 2021 
wollen wir gemeinsam nach Grömitz an 
die Ostsee fahren. Man nehme ein paar 
muggelige Hütten, packe wundervolles 
Sommerwetter sowie witzige Spiele und 
Aktionen hinzu und man erhält eine un-
vergessliche Freizeit im Sommer, nur ei-
nen Steinwurf von der Ostsee entfernt. 
Jeder Tag steht unter einem anderen 
verrückten Motto, wie zum Beispiel als 
Piraten auf Schatzsuche zu gehen oder 
gemeinsam in die Disney-Welt abzutau-
chen. Ganz egal was, KidsCamp macht 
es möglich.

Abgerundet wird das Ganze durch ein 
hoch motiviertes und fröhliches Team. 
Unser KidsCamp Team besteht aus ca. 
10 jungen ehrenamtlichen Erwachsenen 
der Gemeinde. Von Erzieher und Erzie-
herin, Krankenschwester, Sozialpäda-
gogin bis hin zum Schauspieler ist fast 
alles in unserem kunterbuntem Team 
vertreten.

Text         
Kidscamp Team

Mitkommen darf jedes Kind, im Alter 
von 7 bis 11 Jahren, egal welcher Her-
kunft oder Religion. Wir freuen uns auf 
jeden von euch und hoffen mit euch 10 
abwechslungsreiche und witzige Tage 
zu erleben.

Sollten wir aufgrund von Corona nicht 
fahren können, wird es einen Plan B,C 
oder D geben damit alle teilnehmenden 
Kinder trotzdem einen schönen Sommer 
genießen können.

Na? Klingt das gut? Neugierig? Um 
sich anzumelden kann man sich gerne 
eine Anmeldung in der Franz-von-Assi-
si- Kirche in Neuallermöhe Ost abholen 
oder auf unserer Homepage: 

www.bergedorfer marschen.de
Wir freuen uns riesig über jede 

Anmeldung und können es schon kaum 
erwarten.

Euer Kidscamp Team

Angeln in Neu-Allermöhe
Der Angelverein Bergedorf-West/Al-
lermöhe e. V. ist Pächter der Fischerei-
rechte der Gewässer in Neuallermöhe, 
Nettelnburg und im Gewerbegebiet 
Allermöhe. Es sind dieses die folgenden 
Gewässer: Fleetsystem Neuallermöhe/
Nettelnburg, Allermöher See, Westen-
see, Fleete Gewerbegebiet Allermöhe

Mitgliedern steht zusätzlich noch 
das Bille Rückhaltebecken in Berge-
dorf-West zur Verfügung. Gastkarten 
werden nicht ausgegeben. Auch Ge-
wässeranlieger dürfen nur als Mitglie-
der unseres Vereins in unseren Gewäs-
sern angeln.

Durch unsere Mitgliedschaft im 
Anglerverband Hamburg e. V. (Lan-
desverband)– Homepage: www.angler-
verband-hh.de – können unsere Ver-
einsmitglieder auch die Gewässer des 
Verbandes beangeln.

Das Angeln ist in Deutschland stark 
reglementiert. Jeder Angler muss im 
Besitz des Fischereischeines sein. In fast 
allen Bundesländern ist hierzu die be-
standene Angelprüfung Voraussetzung. 

Im Vorbereitungskurs zur Angelprüfung 
werden die wichtigsten Grundsätze der 
Angelfischerei vermittelt: 

Tier-/Umwelt- und Artenschutz
Gesetzeskunde
Naturschutz
Fisch- und Gewässerkunde 

Anfüttern ist im Sinne des Gewäs-
serschutzes an unseren Gewässern 
untersagt. Jeder Angler hinterlässt 
seinen Angelplatz sauber. Auf ande-
re Gewässernutzer – u.a. Badegäste 
am Allermöher See – ist Rücksicht zu 
nehmen. Angelhaken bzw. Angelmon-
tagen dürfen nicht am Gewässer liegen 
gelassen werden. Hier können sich Tiere 
im Angelgeschirr verfangen oder hieran 
verletzen. Es ist das zum Gewässer und 
den dort vorkommenden Fischen ent-
sprechende Angelgeschirr zu benutzen.

In den vorstehend genannten Gewäs-
sern dürfen nur Mitglieder des An-
gelvereins angeln. Mitglied kann jeder 
werden, der das 12. Lebensjahr beendet 
hat. Unsere Beiträge sind mit € 65,00 

Text         
Werner Kleint |  Angelverein Bergedorf-West/Allermöhe e. V.

Erwachsene/€ 35,00 Jugend äußerst 
moderat (hinzu kommt die einmalige 
Aufnahmegebühr in Höhe von € 40,00 
Erwachsene/€ 20,00 Jugend). 

Wir betreiben seit über 35 Jahren 
aktiven Umweltschutz. Jedes Mitglied 
muss bei uns jährlich an einem Ge-
wässerdienst teilnehmen. Falls dieses 
versäumt wird, ist eine Gebühr in Höhe 
von € 40,00 fällig.

Falls Sie Interesse an unserem Ver-
ein haben, besuchen Sie bitte unsere 
Homepage: www.av-bewe.de oder wen-
den sich direkt an uns unter  
vorstand@av-bewe.de bzw. Telefon: 
0176 – 483 350 35.

 
Oben 
Fleetreinigung des  
Angelvereins
© Angelverein Berge-
dorf-West/ Allermöhe e.V. 

Unten 
Zirkuszelt beim Kidscamp
© Kirchengemeinde  
Bergedorfer Marschen
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Im Hamburger Osten und insbesondere in Neuallermöhe sind 
sie immer öfter zu sehen: Nutrias. Die niedlichen Wasser-Na-
ger stammen eigentlich aus Südamerika und sind wahrschein-
lich aus Pelztierfarmen in Europa entlaufen. Seitdem breiten 
sie sich auch bei uns sichtbar aus. Die einen finden sie putzig, 
die anderen halten sie für eine Plage. 

Nutrias sind größer als Bisamratten und kleiner als die 
streng geschützten Biber, mit denen sie oftmals verwechselt 
werden. Unterschiede lassen sich vor allem am Schwanz 
erkennen: Biber haben eine Schwanzkelle, während Nutrias 
einen kreisrunden Schwanz ähnlich einer Ratte besitzen. Die 
Tiere werden bis zu einem Meter lang und wiegen bis zu zehn 
Kilogramm.

Die Wasser-Nager tauchen bereits seit den 90er-Jahren 
in Hamburg auf. In den letzten Jahren gehen jedoch vermehrt 
Hinweise aus der Bevölkerung bei der Umweltbehörde ein. 
Nutrias zählen zu den invasiven Arten und gelten daher als 
nicht heimisch. Aufgrund der vergangenen, verhältnismäßig 
milden Hamburger Winter sowie ihrer hohen Reproduktions-
zahl, haben sich die Tiere stark vermehrt.

Im Bezirk Bergedorf mit seinen Grün- und Wasserflächen 
scheinen sie sich besonders wohlzufühlen. Dies erfreut aller-
dings nicht alle, denn durch ihre teilweise in die Ufer gegra-
benen Wohnhöhlen können die Kanten der Wassergräben 
leichter einbrechen oder abrutschen. Zudem wird befürchtet, 
sie könnten mit heimischen Tierarten wie dem Biber oder 
Otter hinsichtlich des Lebensraums und der Nahrungsversor-
gung konkurrieren. 

In Neuallermöhe sieht man die Tiere immer wieder in und an 
den Fleeten – der ein oder andere trifft sie sogar im eigenen 
Garten. Trotz ihres niedlichen Aussehens sind Nutrias Wild-
tiere, die man nicht streicheln oder füttern sollte. Fühlen sie 
sich bedroht, können sie auch wehrhaft werden!

Das Amt für Naturschutz, Grünplanung und Bodenschutz 
der BUKEA (Behörde für Umwelt, Klima, Energie und Agrar-
wirtschaft) prüft derzeit die unterschiedlichen Möglichkeiten 
zum Umgang mit den Nagern. Grundsätzlich sind sie zur 
Jagd freigegeben, es gibt allerdings keine Verfügung, die eine 
vermehrte Jagd fordert.

NUTRIAS FÜHLEN SICH IN NEUALLERMÖHE WOHL

Putzig oder Plage?
Text         

Alina Csambal | Stadtteilbüro Neuallermöhe

Foto  
Junges Nutria am Fleetufer
© Uwe Baumgartner
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Das brotZeit Projekt  
FRÜHSTÜCK FÜR ALLE KINDER AN DER  
CLARA-GRUNWALD-SCHULE

Digitaler Besuch  
der Elbphilharmonie

6.30 Uhr am Freitagmorgen in der Cla-
ra-Grunwald-Schule!

Wer ist denn schon so früh am Mor-
gen in der Schule?

Es sind wieder zwei von den insge-
samt fünf ehrenamtlich arbeitenden 
Brotzeit Frühstückshelferin in die Schule 
gekommen. Sie kommen ganz früh, 
um für die Kinder der Clara-Grun-
wald-Schule ein kostenloses Frühstück 
vorzubereiten. Das tun sie ganz ver-
lässlich, an jedem Schultag, egal ob es 
regnet, stürmt oder schneit. Wir nennen 
sie daher auch gern unsere Frühstücks-
heldinnen.

Das brotZeit Projekt wurde 2009 von 
Uschi Glas ins Leben gerufen. Ihr Anlie-
gen war es, dass kein Kind in Deutsch-
land hungrig zur Schule gehen sollte.

Seit Februar 2017 ist die Clara-Grun-
wald-Schule Teil dieses Projekts. Alle 
Kinder können sich seit dem morgens 
vor Schulbeginn an einem Frühstücks-
buffet mit Brot, Müsli, Joghurt, Obst, 
Wurst, Käse und vielem mehr in Ruhe 
oder auch beim Gespräch mit Freunden 
satt essen.

Schon seit über einem Jahr gibt es die Corona-Pandemie und es finden auch keine 
Konzerte in der Elbphilharmonie statt. Deshalb haben wir zwei Musiker und eine 
Musikerin digital in einer Videokonferenz von der Klasse aus getroffen. Wir durften 
sehr viele Fragen stellen, die uns alle beantwortet wurden. Normalerweise kommen 
über 1200 Menschen zu Konzerten in den großen Saal der Elbphilharmonie, das ist 
zurzeit nicht möglich.

Eines der aktuellen Stücke für Kinder heißt „Reise in eine neue Welt“. Der 
Komponist heißt Antonín Dvořák. Wir haben uns das Stück als Video angesehen. 
Es spielen darin vier Streicher: Zwei Geigen, eine Bratsche und ein Cello. Außer-
dem gibt es einen Elektrokünstler für Spezialeffekte und eine Lichtshow. Am Ende 
der Videokonferenz haben die Musiker uns drei Stücke auf der Geige vorgespielt. 
So konnten sie zumindest vor einem kleinen Publikum spielen.

Zur Zeit ist das wegen Corona natür-
lich nicht so möglich. 

Statt ein Buffet herzurichten schmie-
ren unsere Frühstücksheldinnen nun für 
jede Klasse Brote, die sie morgens vor 
Unterrichtsbeginn in die Klassen liefern.

Die Kinder können dann diese Brote 
während ihrer Frühstückspause in der 
Klasse essen.

Natürlich ist es sowohl für die Früh-
stückshelferinnen als auch für die 

Text         
Dörte Grabowski (Ganztagskoordinatorin) | CLAra-Grunwald-Schule

Text         
Jessica OfLAkowska und Elia Farzad Taheri | FröscheKLAsse, 
CLAra-Grunwald-Schule

Kinder schöner, wenn sie alle gemein-
sam frühstücken können. Der Kontakt 
untereinander fehlt Ihnen.

Wir sind jedoch sehr froh und dank-
bar, dass wir dieses „Brot-Tütenfrüh-
stück“ anbieten können und hoffen 
darauf, dass wir bald auch wieder ein 
Buffetfrühstück für alle gemeinsam 
anbieten können, um auch das soziale 
Miteinander wieder mehr pflegen zu 
können.

 
Oben (2)  
Ehrenamtliche Frühstücks-
heldin und frühstückende 
Schülerinnen.
© Clara-Grundwald-Schule

Unten 
Digital zu Besuch in  
der Elphi
© Clara-Grundwald-Schule

„Die Ehrenamtlichen 
kommen an jedem 

Schultag, egal ob es 
regnet, stürmt oder 
schneit. Wir nennen 

sie gern unsere Früh-
stücksheldinnen“

DÖRTE GRABOWSKI
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„Bei JA! kommen echte 
Expert*innen an die 

Schule und arbeiten 
gemeinsam mit Kindern 

an einem Projekt“
MANUEL JOOST

JA! Junior Akademie an der 
Clara-Grunwald-Schule

Lautes Hämmern schallt vom Schulhof 
der Clara-Grunwald-Schule (CGS) 
durch den Stadtteil. Da sind sie wieder: 
Die Baumeister der JA! Junior Akade-
mie. Der Hammer wird zur Seite gelegt 
- konzentriertes Kinder-Stimmengewirr 
- Applaus: Der Pavillon steht! 

Kinder der Clara-Grunwald-Schu-
le haben einen Holzpavillon gebaut. 
Mächtig und noch ohne Dach steht er 
auf dem Schulhof. Für die Verabschie-
dung der Viertklässler*innen im Sommer 
2020 wurde er als Bühne genutzt. Die 
Pädagog*innen gaben „Rotkäppchen“ 
als rasantes Theaterstück, die Je-
Ki-Lehrkräfte musizierten, die Kinder, 
die die Schule im letzten Sommer 
verließen, nahmen auf der Pavillon-Büh-
ne ihren Applaus entgegen. Im Alltag 
nehmen die Kinder den Pavillon in ihren 
Unterrichts-Pausen spielend in Be-
schlag.

Aber Corona hat die weiteren Bau-
arbeiten an dem Pavillon jäh gestoppt. 

Es sollten noch besondere Tische 
gebaut werden, auf deren Oberfläche 
Gesellschaftsspiele bereits fest einge-
baut sind. So hatten es die Baumeister 
gemeinsam mit den professionellen 
Architekten Julia Nölle und Daniel Kinz 
geplant. 

Im März 2020 kam das gesamte Pro-
jekt JA! Junior Akademie wie so vieles 
zum Erliegen. Die JA! Junior Akademie 
ist ein Langzeit-Projekt der Kulturwerft 
Hamburg an der CGS und funktioniert 
so: Echte Expert*innen kommen an die 

Text         
Manuel Joost (stellv. Schulleiter) | Clara-Grunwald-Schule

Schule und arbeiten gemeinsam mit Kin-
dern an einem Projekt. Unterstütz wird 
die/ der Expert*in von einer*m Pädago-
g*in unserer Schule. Als Expert*innen 
waren hier u.a. schon die Profi-Köche 
Philipp Johann (Philipps Restaurant) 
und Frank Brüdigams (Landgasthof 
Brüdigams Wildwechsel), Christian von 
Richthofen (bekannter Musiker (u.a. 
Rhythm’n’Crash-Show Auto Auto!) 
und Schauspieler (u.a. Rote Rosen), die 
Architekt*innen Julia Nölle und Dani-
el Kinz vom renommierten Hamburger 
Architektenbüro Gössler Kinz Kerber 
Schippmann, die international tätige 
Hip Hop-Tänzerin und -Choreographin 
AnDy Calypso oder die von The Voice 
Senior (Sat.1) bekannte Sängerin Janice 
Harrington.

Unvergessen sind die Aufführungen 
im Circus Roncalli im Sommer 2019, 
bei der die Kinder in der Manege ihre 
Performances vor vollen Zuschauer*in-
nenrängen zeigen konnten. 

Dies alles ist zurzeit nicht möglich. 
Bis das Hämmern der JA! Baumeister 
wieder zu hören ist, müssen wir also in 
Erinnerungen schwelgen. Dabei können 
Filme helfen: Der NDR hat über die JA! 
Junior Akademie mehrfach berichtet. 
Die Filme können auf www.clara-grun-
wald-schule.de unter „Junior Akade-
mie“ – „JA! Presse“ angesehen werden.

 
Links 
JA!-Projekt mit Circus  
Roncalli 2019
© Clara-Grundwald-Schule 

Rechts 
Hochseecontainer des  
VC Allermöhe/Atlantik 97
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„Wie positiv  
volleyballverrückt 
unser Stadtteil ist, 

haben Leonie und  
Alexa vom VC Allermö-
he auf künstlerische 

Art im Container  
dargestellt“

NIELS PAPE

Ein ziemlich lebendiger  
Container

Ein ziemlich lebendiger Container, der 
den Stadtteil verbindet.

Kurz vor Ostern wurde ein Material-
container für die große Volleyball-Ge-
meinde in Neuallermöhe direkt neben 
der SIWA Station am Allermöher 
Badesee aufgestellt. Der robuste Hoch-
seecontainer wurde vom Atlantik 97/VC 
Allermöhe und den Allermöher Beach 
Boys mit Mitteln aus dem Verfügungs-
fonds des Stadtteilbeirates angeschafft 
und eingerichtet. Künftig können dort 
bequem und zentral Volleyball Materi-
alien und kleinere Sportgeräte für die 
Nutzung der Beachvolleyballfelder und 
der Grünanlage am Badesee aufbe-
wahrt werden. Die neue Lagerstätte soll 
zudem von den Volleyballerinnen des 

Mädchentreffs Dolle Deerns und den 
zahlreichen Volleyballgruppen am Gym-
nasium Allermöhe und an der Gretel 
Bergmann Schule genutzt werden kön-
nen. Somit erleichtert die Anschaffung 

Text         
Niels Pape (Integrationsbeauftragter) | VC Allermöhe/Atlantik 97

der gesamten Volleyball-Community 
im Stadtteil die Nutzung der traumhaft 
gelegenen Beachfelder am Allermöher 
Badesee und bringt die verschieden Ak-
teure gleichzeitig noch etwas häufiger 
und intensiver miteinander in Kontakt. 
Wie positiv volleyballverrückt unser 
Stadtteil ist, haben Leonie und Alexa 
vom VC Allermöhe auf künstlerische 
Art im Container dargestellt und die-
sem schon vor der eigentlichen Nutzung 
Leben eingehaucht. Die Volleyball-Ge-
meinde aus Neuallermöhe bedankt sich 
bei allen Beteiligten, die dieses tolle 
Projekt ermöglicht haben!
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“Mach es zu  
Deinem Kunst-Werk!“

Über 30 Teilnehmende ab 5 Jahren 
haben es zu Ihrem Kunst-Werk gemacht: 
die Kunst im öffentlichen Raum Neu-
allermöhe hat viele zum kreativ sein 
angeregt. 20 Einreichungen aus un-
terschiedlichen künstlerischen Berei-
chen sind zusammen gekommen: Fotos, 

Videos, Texte, Texte mit Zeichnungen, 
gebastelte Kunstwerke, Comic oder eine 
Fotostory.

Hier könnt Ihr einige der eingereich-
ten Werke sehen; viele wurden schon 
bei facebook (kulturakulturzentrum) 
vorgestellt. 

Text         
Stefanie Schreck | KulturA

Zur Zeit beratschlagt die Kunst-Jury 
über Preise, die in Kürze an alle Betei-
ligten weitergegeben werden.  

Wir danken für die Kreativität der 
Neuallermöher*innen und dem Stadtteil-
beirat für die Möglichkeit dieses Projekt 
durchzuführen!

Liebe und Magie |  Ben + Clora

Ich erzähle Euch die Geschichte eines 
jungen Mädchens mit Namen Clora: Sie ist 
eine sehr fröhliche, nette, junge Frau. Sie 
lacht immer. Sie lebt mit ihrer Mutter und 

zwei Schwestern im Dorf. Seit ihrer Kindheit 
hat sie keinen Vater mehr gesehen. Die Ge-
schwister mögen nicht nach draußen gehen. 
Sie spielen immer und helfen ihrer Mutter, 

etwas zu machen. Aber Clora wurde 16 
und ihre Mutter sagte ihr, sie sei die älteste 
Schwester, sie muss Freunde kennenlernen 

und nicht immer zu Hause bleiben. Sie stimmt 
ihrer Mutter zu und geht aus. Clora ist ein 

schüchternes Mädchen, deshalb geht sie oft 
alleine nach draußen und setzt sich unter ei-
nen Baum und genießt die frische Luft. Eines 
Tages sieht ein junger Mann Clora und will 
sich ihr nähern. Er traut sich aber nicht sie 

anzusprechen.

SO SEHEN SIE AUS, DIE KUNSTWERKE DER AKTION VON KULTURA, KOKUS UND 
STADttEILMÜttERN ZUR KUNST IM ÖFFENTLICHEN RAUM IN NEUALLERMÖHE

1 2

3

5

4
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1 
Fotobeitrag 
Helene Kinsvater
2 
Text  
Clara Gyeduaa
3 
Masken auf! –S Bahn 
Ahmad, Asma, Lyan,  
Alaa Hallak
4 
Schlange aus Salzteig 
Ahmad, Asma, Lyan Hallak
5  
Sofa aus Salzteig
Asma, Sana Hallak
6 
Comic Ader
Benjamin Müller
7 
Denker
Hadya Rezai
8 
Läufer
Sana, Lyan, Ahmad,  
Asma Hallak
9 
Fischer
Behzad Rezai
10 
Steinerner Schmetterling
Sebastian Müller

6
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Informationen rund um das Thema Corona-Virus 
(Impfungen, Tests etc.) in den Sprachen Russisch, 
Arabisch, Farsi und Deutsch. Die Aktion wird 
durchgeführt durch das Projekt „Mit Migranten für 
Migranten“ mit dem Mobil des Kinderschutzbunds. 
Bitte beachten Sie die Abstandsregeln sowie die 
Maskenpflicht. 

ANKÜNDIGUNG: CORONA-INFOMOBIL AUF DEM FLEETPLATZ  
IN NEUALLERMÖHE FREITAG, 18.06.2021 | 15.00 – 17.00

Corona-Schutzimpfung
Impfungen erhalten Sie in den Hamburger Impfzen-
tren oder bei den Hausärzten. Für das Impfzentrum 
kann ein Termin online oder per Telefon über die 116 
117 vereinbart werden. Genaueres unter: https://
www.hamburg.de/corona-impfung/ 

ÜBERSICHT ÜBER ALLE HAMBURGER SCHNELLTEST-ZENTREN
Aktuelle Informationen online unter: www.hamburg.de/corona-schnelltest

FINAL FITNESS 

FLEETPLATZ 3, 21035 

HAMBURG (GALERIE 

PASSAGE) 
Telefonnummer: 
040-842 092 28  
Öffnungszeiten:  
Mo–Sa.: 9:00–19:00,  
So: 9:00–16:00 Uhr

GRACHTEN-
HAUS-APOTHEKE 

EDITH-STEIN-PLATZ 7, 

21035 HAMBURG 
Telefonnummer: 
040-735 958 0 
Öffnungszeiten: 
Mo–Fr.: 8:00–19:00, 
Sa.: 8:00–13:00 Uhr 

ECOCARE  
TESTZENTRUM 

RAHEL-VARNHAGEN-WEG 

26, 21035 HAMBURG

Öffnungszeiten: 
Mo–Sa.: 9:00–19:00 Uhr
 

FRASCATI PLATZ 
GOTESTME 

CURSLACKER DEICH, 

21029 HAMBURG

Telefonnummer: 
040-226 592 825   
Öffnungszeiten: 
Mo–Fr.: 9.00–18.00 Uhr

COVID ZENTRUM 
BERGEDORF 

AM BRINK 12,  

21029 HAMBURG

Öffnungszeiten: 
Mo & Fr: 8.00–20.00, 
Di. - Do., Sa.:  
8.00–18.00 Uhr 

Antigen-Testzentren in Neuallermöhe Barrierefreie Testzentren  
Bergedorf, Antigentests und PCR

Der Stadtteilbeirat Neuallermöhe  
trifft sich von 18–20 Uhr

Und Anfang September eine Feeltreinigung,  

Datum folgt

Nächste  
Termine

ONLINE

ONLINE ODER KULTURA

ONLINE ODER KULTURA

07.06.

06.09.

06.12.

ONLINE ODER  
BÜRGERHAUS ALLERMÖHE

ONLINE ODER  
BÜRGERHAUS ALLERMÖHE

09.08.

01.11.

Erklär-Videos des NDR zum Thema Impfen in Hamburg auf Arabisch, Englisch, Persisch, Polnisch und Türkisch:  
www.ndr.de/nachrichten/hamburg/coronavirus/Informationen-zum-Impfen-in-verschiedenen-Sprachen-,impfen458.html

ОБЬЯВЛЕНИЕ
КОРОНА-ПОДВИЖНЫЙ НА МЕСТЕ
В 18.06.2021 ОТ 15.00 ДО 17.00 Ч.
 
У ВАС ЕСТЬ ВОПРОСЫ К ТЕМЕ КОРОНА? 
НА СЧЁТ КОРОНА ВИРУСА? НА СЧЁТ КАРАНТИН? 
К ГИГИЕНЫ? К ПРАВИЛАМ ПОВЕДЕНИЕ? ДЛЯ 
ТЕСТИРОВАНИЯ? НА СЧЁТ ВАКЦИНАЦИЯ?

КОРОНА-ПОДВИЖНЫЙ НА МЕСТЕ


